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Alte Menschen mit Herz betreuen

IHK-Qualifikation für neues Berufsfeld

Bonndorf – Im Zeitalter der zunehmenden Vergreisung treffen sinnvolle Innovationen im Alten- und
Pflegebereich auf fruchtbaren Boden. Diplompädagogin Ina Klietz entwickelte in ihrem Institut für neue
Wohnformen im Alter (INA) Konzepte zur Aufwertung des Alltags von Altenheim-Bewohnern. Sie gibt
entsprechende Kurse, wie zum Beispiel die Ausbildung zur Präsenzkraft im Altenheim in Waldshut. Der
Kurs richtet sich an Personen, die bereits über berufliche Erfahrung in den Bereichen Hauswirtschaft,
Gesundheit oder sonstigen Dienstleistungen verfügen.

Für ihre Tätigkeit braucht eine „Präsenzkraft“ vor allem „Herz und Verstand“, sagt die Kursentwicklerin
und -leiterin, Ina Klietz. Daher eignet er sich bestens für Frauen, die bisher ihre Familie versorgt haben
und bietet eine große Chance auf den beruflichen Wiedereinstieg. Unter bestimmten Voraussetzungen gibt
es eine Fachkursförderung von bis zu 50 Prozent. Die theoretische Ausbildung umfasst 240 Stunden und
vermittelt das nötige Fachwissen in Pflege und Hauswirtschaft sowie sogenannte tätigkeitsspezifische
Qualifikationen. Als Abschluss können die Absolventen das IHK-Zertifikat „Präsenzkraft im Pflegeheim“ 
erwerben.

  

Am Dienstag waren 23 Absolventen dieses IHK-Kurses zu Besuch im Bonndorfer Alten- und Pflegeheim
St. Laurentius. Die in Singen lebende Diplom-Pädagogin Ina Klietz ist überzeugt von kleinen
Wohngruppen mit familienähnlicher Struktur und stellt fest: „Besonders Menschen mit einer Demenz
brauchen vertraute Abläufe.“ In einer sogenannten Präsenzgruppe können die Senioren – ähnlich wie in
einer Familie – mehr oder weniger aktiv an den Alltagsaktivitäten teilnehmen. Für die Anleitung und
Betreuung der Senioren sorgt eine „Präsenzkraft“ mit entsprechenden Kenntnissen, während die
pflegerischen Arbeiten durch Fachkräfte erfolgen.
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In Bonndorf wurde bereits im Oktober vergangenen Jahres der „Präsenzbereich Alpenblick“ und vor
kurzem der Präsenzbereich im Haus Ruth eröffnet. So gibt es hier bereits erste Erfahrungen mit dieser
neuen Form des Wohnens. 

Hier konnten sich die Kursteilnehmer nun ein Bild davon machen, wie das Konzept in der Praxis
funktioniert. Aus dem Bonndorfer Altenheim nehmen übrigens vier Mitarbeiterinnen an der
IHK-Qualifikation zur Präsenzkraft teil.

Heimleiterin Katja Stark erläuterte den Kursteilnehmern die neue Wohn-Form am Bonndorfer Beispiel.
Sie stellte klar, dass das Konzept nur durch Kommunikation und Zusammenarbeit aller Beteiligten
funktionieren kann.
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